
Straßenverkehrssicherheit: Zahl der Verkehrstoten in Frankreich im
Juli um 12% höher als im Jahr 2021
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Im Juli dieses Jahres wurden 354 Menschen auf den Straßen Frankreichs getötet,
im Juli 2021 waren es 316.

Ein Anstieg um 12%. Im Juli starben 354 Menschen auf den Straßen des Hexagons, im Juli
2021 waren es 316. Dies geht aus den Zahlen hervor, die das Innenministerium am Freitag,
dem 19. August, bekannt gegeben hat. Die Zahl der Verkehrstoten ist somit auch um 8%
(+26 Getötete) höher als im Juli 2019, dem Referenzjahr vor der Gesundheitskrise.

Mit 44 Getöteten stieg auch die Sterblichkeit von Fußgängern im Juli 2022 im Vergleich zum
Juli 2021 (+10 Getötete) und zum Juli 2019 (+3 Getötete) an. Ausserdem starben im Juli 29
Radfahrer im Straßenverkehr, vier mehr als im Juli 2021 und sieben mehr als im Jahr 2019.
Die Zahl der Todesfälle bei motorisierten Zweiradfahrern stieg im Juli 2022 mit 98 Getöteten
gegenüber 85 im Juli 2021 und 92 im Juli 2019 ebenfalls.

Die Straßenverkehrsunfälle sind im Vergleich zum Juli 2021 und Juli 2019 rückläufig. So
beläuft sich die Zahl der von den Ordnungskräften registrierten Unfälle mit Personenschaden
im Juli 2022 auf 4.745, gegenüber 5.093 im Juli 2021 (-7%) und 5.287 im Juli 2019 (-10%).
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